
  

 Tel. +49 (0)551 / 39-4438 Tim.Schneider@wiwi.uni-goettingen.de 
 Fax +49 (0)551 / 39-19558 http://www.uni-goettingen.de/de/64099.html 

 

Blockseminar (Bachelor) im SS 2018 (6 CP): 

"Game Theory and Behavioral Economics in International Politics" 

mit Teilnahme an der Tagung  

„Säbel rasseln und kontrollieren?“ 

Anmeldung zum Seminar: bis 13. April 2018 

Termin der Tagung: 13.-15. Juni 2018 

Termin des Blockseminars: Juli / August 2018 (genauer Termin wird gemeinsam abgestimmt) 

Teilnehmerzahl: Max. 10 Teilnehmer 

 

Inhalt: 

Der Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik und Mittelstandsforschung von Prof. Dr. Kilian Bizer bietet im 

Sommersemester ein Seminar für Bachelorstudierende zur Bedeutung der Spieltheorie und der 

Verhaltensökonomik in der Analyse und dem Verständnis des internationalen politischen Geschehens 

an. Hierbei soll schwerpunktmäßig die aktuelle politische Situation zwischen der NATO und 

Russland thematisiert werden. Die Seminarthemen können dabei ein breites Spektrum polit-

ökonomischer Fragestellungen abdecken und es besteht eine generelle Freiheit, sich ein passendes 

Seminarthema selbst auszuwählen.  

Im Zentrum des Seminars steht die gemeinsame Teilnahme an der Tagung „Säbel rasseln und 

kontrollieren?“, die vom 13.-15. Juni 2018 in der Akademie Loccum stattfindet. Die Kosten für 

Anreise, Unterkunft und Verpflegung der Teilnehmer werden von der Fakultät getragen. Eine 

Teilnahme an der Tagung ist zum Bestehen des Seminars verpflichtend. Die Leitidee der 

Veranstaltung ist:" Das Säbelrasseln zwischen Ost und West wird immer bedrohlicher. In dieser 

Situation könnte ein seit vielen Jahren vernachlässigtes Instrument der Diplomatie die Lage 

entspannen: die Rüstungskontrolle. Wie kann die Rüstungskontrolle in Europa wiederbelebt werden, 

um ein erneutes Wettrüsten nach dem Ende des kalten Krieges zu verhindern?" 

Im Rahmen des Seminars soll diese Dynamik spieltheoretisch und verhaltensökonomisch betrachtet 

und anhand individueller Forschungsfragen bearbeitet werden, die sich nicht alleine auf 

Rüstungskontrollen beschränken müssen.  

Die konkrete Ausgestaltung der Seminararbeiten soll durch die Inhalte, Diskussionen und 

Fragestellungen der gemeinsam besuchten Tagung inspiriert werden. Die Teilnehmer sollen sich vor 

der Tagung über eine potenzielle Fragestellung Gedanken machen, wobei von Dozentenseite bei 

Bedarf unterstützt wird. Die Durchführung des Seminars wird wie folgt gestaltet: 

1. Anmeldung bis spätestens 13. April 2018 per E-Mail an (Die Plätze im Seminar werden 

nach Reihenfolge der Anmeldung vergeben): Tim.Schneider@wiwi.uni-goettingen.de 

2. Auftaktveranstaltung am 18.04. 10-12 Uhr, ifh (Heinich-Düker-Weg 6, hinterm Zess) 

3. Gemeinsame Teilnahme an der  Tagung am: 13.-15. Juni 2018 in Loccum. 

4. Blockseminar mit Präsentation der Hausarbeiten am: Juli / August 2018, ifh (Heinich-

Düker-Weg 6, hinterm Zess)  

 

Leistungsnachweis: 

Teilnahme an der Tagung, Anfertigung einer Hausarbeit (gemäß des Leitfadens auf der Homepage 

des Lehrstuhls), Präsentation des eigenen Themas im Blockseminar und Beteiligung an der 

Diskussion. 
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